
 

 
 
 
 
 

Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Umwelt- und  
Planungsausschusses am 11. Mai 2010 

 
 
 
1.  4. Autofreier Sonntag 2010 
 
In diesem Jahr soll zum 4. Mal wieder der autofreie Sonntag „Mobil!-Auch ohne Au-
to!“ in der Hauptstraße stattfinden. Vorgesehen ist dafür der 19.09.2010. Ende Mai 
werden die ersten Vorbereitungsgespräche für die Rahmenplanung geführt. Zu An-
fang Juni werden die Vereine eingeladen, um in größerer Runde in bewährter Form 
über den konkreten Ablauf der Veranstaltung zu beraten. 
 
 
2.  Bürger-Energiegesellschaft 
 
Parallel zu den Gesprächen mit der Vereinigten Volksbank zur Gründung einer Bür-
ger-Energiegenossenschaft haben sich aktuell Kontakte direkt aus der Bürgerschaft 
ergeben. Über die mögliche Konzeption einer Bürger-Energiegesellschaft auf dieser 
Ebene werden zurzeit Gespräche geführt.  
 
Die Verwaltung wird die Ausschussmitglieder über die konkreteren Ergebnisse in der 
Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses am 01.07.2010 informieren. 
 
 
3. Optimierungsmaßnahmen in der Heidefläche 
 
Die NABU-Naturschutzstation Münsterland e. V. hat im Rahmen des Landschafts-
planes Vorschläge zur Optimierung der Heidefläche vorgelegt. Danach kann das 
hohe ökologische Potential der Fläche nochmals gesteigert werden. Die Heidefläche 
ist im Landschaftsplan als Naturschutzgebiet eingestuft. 
 
Die Planungen werden in der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses am 
01.07.2010 vorgestellt.  
 
Die entstehenden Kosten für die Maßnahme sollen über den Kreis als ELER-
Antragsfinanzierung aufgefangen werden, so dass für die Gemeinde kein Kosten-
aufwand entstehen wird. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
4. Erweiterung des Seniorenzentrums 
 
Am 05.05.2010 fand im Foyer der Josef-Annegarn-Schule die Bürgerversammlung 
zur Erweiterung des Seniorenzentrums St. Anna statt. Das Büro MDK aus Münster 
stellte die Hochbauplanung vor. Zudem erläuterte Frau Wolters vom Planungsbüro 
Wolters Partner aus Coesfeld das Planungsrecht und gab eine Städtebauliche Be-
wertung ab. Rund 100 Teilnehmer beteiligten sich an dem Gedankenaustausch. Bis 
zum 16.05.2010 können Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift im Bauamt 
abgegeben werden. Es ist vorgesehen, dass der Umwelt und Planungsausschuss 
und der Rat der Gemeinde Ostbevern in ihren Sitzungen am 27.05.2010 und 
08.06.2010 über das weitere Verfahren beschließen. 
 
 
 
5. Straßenbeleuchtung 
 
Im Baugebiet „Arenwiese III“ (Verbindung zwischen Stauffenbergstraße und Am 
Haarhaus) wurden im Zuge des Endausbaus drei Straßenleuchten mit LED-Technik 
aufgestellt. Der Stromverbrauch liegt bei 28 W pro Leuchte und wird ab 22:00 Uhr 
auf 14 W abgesenkt (zum Vergleich: Die Leuchten entlang der Stauffenbergstraße 
haben zwei Röhren à 18 W, von denen eine abgeschaltet wird). Das Licht wird durch 
Linsen asymmetrisch verteilt, so dass gewährleistet ist, dass die Straße ausgeleuch-
tet wird und die Vorgärten nur wenig Licht bekommen. Die von der Firma HELLA in 
Lippstadt entwickelten Leuchten sind mit Technik der Ostbeverner Firma FRIWO 
bestückt. Es ist beabsichtigt, bis zum Herbst diesen Jahres Erfahrungen mit dem 
Leuchtentyp zu sammeln, um dann sagen zu können, ob die Leuchten in weiteren 
Bereichen eingesetzt werden können. 
 
 
6. Radwegebau 
 
Der wassergebundene Radweg entlang der Wischhausstraße befindet sich im Bau 
(Bereich vom Lienener Damm bis zur Einmündung Loheide) und soll Anfang der 
kommenden Woche befahrbar sein. Mit dem Bau des „Bürgerradweges“ an der K 10 
(Lengericher Damm) will der „Verein der Freunde und Förderer des Radwegs Brock-
Nord an der K 10“ im Herbst beginnen. Vorbereitende Maßnahmen wie das Roden 
einiger Bäume und das Auffüllen tief liegender Bereiche sind bereits abgeschlossen. 
 
 
7. Änderung des Landesentwicklungsplanes 
 
Die Landesregierung hat am 02.02.2010 beschlossen, das Kapitel Energieversor-
gung des Landesentwicklungsplanes Nordrhein-Westfalen (LEP NRW) neu zu fas-
sen und hierfür eine Änderung durchzuführen. Es besteht die Möglichkeit, bis zum 
15.07.2010 eine Stellungnahme zu der LEP-Änderung abzugeben. Die Fraktions-
vorsitzenden sowie die Ausschussvorsitzende erhalten je ein Exemplar der Ände-
rungsunterlagen zur Kenntnisnahme. In der nächsten Sitzung des Umwelt- und Pla-
nungsausschusses am 27.05.2010 soll näher auf die LEP-Änderung eingegangen 
werde 



 
 
 


